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Aktuelle Projekte 

Fachkräfte-Plattform öffnet Türen auf dem regionalen Arbeitsmarkt 

Jobsuchende, die dieses Portal öffnen, entdecken einen attraktiven Arbeitsplatz „vor der Haustür“. 
Unternehmen finden über ihre Stellenangebote genau die Mitarbeiter, die sie gesucht haben. 
Angebot und Nachfrage auf dem heimischen Arbeitsmarkt zielgerichtet zusammen bringen: Das ist 
die Intention der neuen Internet-Plattform, die die Agentur für Arbeit Montabaur mit den 
Wirtschaftsförderungsgesellschaften (WfG) Westerwald und Rhein-Lahn ins Leben gerufen hat. Am 
21. Februar 2013 gaben Agenturchefin Heike Strack, die beiden Landräte und die WfG-
Geschäftsführer in der Arbeitsagentur den Link offiziell frei. Für Unternehmen ist das Portal 
kostenlos. 

www.fachkräfte-regional.de 

 

 
Ausbildungsplatzbörse der Nikolaus-August-Otto-Schule für Herbst 2013 geplant 
Am Samstag,  dem 28. September 2013, können sich Unternehmen von 8.00 bis 13.00 Uhr in den 
Räumlichkeiten der Berufsbildenden Schule Diez, NAOS, mit einem eigenen Stand präsentieren. 
Vorzugsweise sollen Auszubildende die Unternehmen vorstellen und interessierte Schüler über die 
möglichen Ausbildungen in ihrem Unternehmen informieren – so erhalten die Schüler sozusagen 
Infos aus erster Hand. Interessierte Unternehmen können sich unter der Tel. 06432 92880 oder per 
Mail unter walter.ellermeyer@naos-diez.de  bereits jetzt anmelden. 
 

 

Breitbandversorgung der Unternehmen im Rhein-Lahn-Kreis 

Die Bereitstellung leistungsstarker Kommunikationsinfrastrukturen ist für Industrie und Gewerbe, 
sowie vielen öffentlichen Einrichtungen, von entscheidender Bedeutung und für Gemeinden ein 
wichtiger Faktor als Wirtschaftsstandort. Mit der Zunahme datenintensiver Anwendungen und 
internetfähigen Endgeräten wächst auch der Bedarf an mehr Bandbreite. Auch in der Verbands-
gemeinde Diez bestehen noch Lücken in der Breitbandversorgung, insbesondere im Hoch-
geschwindigkeitsbereich.   

Grundlage für den Ausbau  ist unter anderem eine genaue Bedarfsermittlung ganz besonders in den 
Unternehmen und bei den Gewerbetreibenden. Sie ist wichtig, um zu erkennen, wo ein Ausbau nötig 
und sinnvoll ist. Sollten auch Sie höhere Bandbreiten benötigen, so geben Sie dazu bitte bis 
10.05.2013 Ihre Daten online ein:  

http://www.breitband.rlp.de/bedarfserhebung 



 

Neues Online-Portal Umwelttechnik 

Das Online-Portal wird die Sichtbarkeit von Umwelttechnik-Unternehmen für Kunden und 
Kooperationspartner erhöhen und gleichzeitig neue Ideen für die Förderung und Vernetzung der 
Branche sammeln. Unternehmen haben die Möglichkeit sich im Portal Umwelttechnik mit einem 
individuellen Profil vorzustellen. So können potenzielle Kunden und Kooperationspartner das 
Unternehmen einfacher finden oder diese gehen im Portal selbst auf die Suche nach neuen 
Geschäftskontakten. 

Darüber hinaus sind die Unternehmen im Rahmen einer Online-Befragung eingeladen, neue 
Förderangebote in den Bereichen Innovation, Internationalisierung und Vernetzung anzuregen.  

Die Profilerstellung und die Online-Befragung werden von Roland Berger Strategy Consultants im 
Auftrag des Ministeriums für Wirtschaft, Klimaschutz, Energie und Landesplanung Rheinland-Pfalz 
durchgeführt.  

Mit dem folgenden Link gelangen die Unternehmen zur Erstellung ihres Unternehmensprofils und zur 
Online-Befragung:  

https://survey.rolandberger.com/inq/s.app?A=rI6l4cXM  

 

Solarkataster Rhein-Lahn 

Sie denken über die Installation einer Solaranlage auf dem Dach  Ihres Betriebsgebäudes oder Hauses 
nach? Der Rhein-Lahn-Kreis bietet Ihnen die  Möglichkeit, sich mit wenigen Mausklicks zu 
informieren, ob das eigene Dach für eine Solaranlage geeignet ist. 

http://solarkataster-rhein-lahn.de/s/vg-diez/ 

 

 

Neues Förder-Projekt „MoVe“ des Trierer Inmit-Instituts unterstützt betriebliche Lösungen für die 
bessere Vereinbarkeit von Beruf und Familie    

Am 15. April startet das neue Projekt mit dem Namen „MoVe“ für rheinland-pfälzische Betriebe. 
Hinter der Abkürzung „MoVe“ steht  das Ziel des vom Institut für Mittelstandsökonomie an der 
Universität Trier e.V. (Inmit) entwickelten Projekts, das lautet: „Modulare Entwicklung von 
Konzepten und Lösungen für die Vereinbarkeit von Beruf und Familie in kleinen und mittleren 
Unternehmen“. Das Projekt wird aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds sowie 
Kofinanzierungsmitteln des Ministeriums für Integration, Familie, Kinder, Jugend und Frauen des 
Landes Rheinland-Pfalz gefördert und ist für die teilnehmenden Unternehmen kostenlos. Die 
Förderlaufzeit des Projekts geht bis zum 30. Juni 2014.   

http://www.projekt-move.de/ 



 

Veranstaltungen 

Kommunikationsforum für den Dialog zwischen Verwaltung und Unternehmen 

Am 12.März folgten zahlreiche interessierte Unternehmer trotz tief winterlicher Bedingungen der 
Einladung der Verbandsgemeindeverwaltung Diez zu einer Veranstaltung zum Thema 
Fachkräftesicherung: 

http://www.vgdiez.de/vg_diez/Wirtschaft/Aktuelles/Unternehmerveranstaltung%20zum%20Thema
%20Fach-kr%C3%A4ftesicherung%20in%20Diez.pdf 

 

 

 

 


